
 Liebe Kolleginnen 
und Kollegen, 

das war eine starke Beteiligung 
an der großen Beschäft igten-Be-

fragung in den Betrieben!  Mehr 
als 14.000 Antworten liefern starke 

Argumente für die anstehenden Tarif-
verhandlungen. Ihr lasst keine 

Zweifel daran: 

▸ Nichts treibt 
die Kolleginnen 

und Kollegen so um 
wie die extremen 

Preissteigerungen. Allein 
deswegen brauchen wir einen 
fairen Ausgleich. 

▸ Es gibt auch in diesen Zeiten 
etwas zu verteilen! Die wirtschaft liche 
Lage in den Metall- und Elektrobetrieben 
bei uns ist teilweise angespannt. 
Aber nicht katastrophal.

Einen fairen Anteil bekommen wir nicht geschenkt. 
Jeden Euro werden wir den Arbeitgebern abringen 
müssen. Am 22. September beschließen die Tarif-
kommissionen unsere Forderung. 
Bis dahin gilt: Beteiligt euch an der Forderungs-
debatte der IG Metall. Und dann kämpfen wir alle 
zusammen für ein gutes Ergebnis!

Jan Otto, Bezirksleiter 
IG Metall Berlin-Brandenburg-Sachsen
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MEHR GELD UND 
MEHR SICHERHEIT! 
Das erwarten die Beschäftigten von der Tarifrunde 
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Je mehr Menschen 
bei Aktionen und 

(Warn-)Streiks mit-
machen, desto mehr 

können wir 
erreichen.

Hier 
kannst du schnell 

und einfach Mitglied 
der IG Metall 

werden:

MACH MIT!
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SO GEHT 
ES WEITER:

KEIN GRUND FÜR ZURÜCKHALTUNG 
In der großen IG Metall-Befragung stellen  
die Beschäftigten dem Arbeitgeber-Märchen 
vom Weltuntergang einen realistischen Blick 
entgegen. Die wichtigsten Ergebnisse für Berlin, 
Brandenburg und Sachsen:  

▸	Jedem zweiten Betrieb geht es gut bis sehr gut. 
Ein Drittel der Beschäftigten sagt: „Geht so“. 
In nicht einmal jedem fünften Betrieb läuft es 
schlecht bis sehr schlecht.  

▸	Alles wird teurer, vor allem Lebensmittel und 
Energie.  Das ist für die Beschäftigten das 
wichtigste Thema. Direkt dahinter folgen die 
Zukunft des Betriebs und des Arbeitsplatzes. 

▸	Deutlich über 80 Prozent halten die Forderung 
nach einer spürbaren Entgelterhöhung auch in 
diesen Zeiten für richtig. 

Die Befragung der IG Metall macht deutlich: 
Es gibt keinen Grund für Zurückhaltung 
in dieser Tarifrunde.

Du möchtest alle Nachrichten 
zur Tarifrunde bei uns 

im Bezirk immer direkt aufs 
Handy bekommen? Dann 

folge dem WhatsApp-Kanal 
der IG Metall BBS!


